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Waldenbuch im September 2007 
 
 
 
 
 
Im September feiert das MUSEUM RITTER sein zweijähriges Bestehen 
 
 
 
Seit der Eröffnung des Hauses im September 2005 bis heute besuchten rund 
165.000 Kunstinteressierte das MUSEUM RITTER. Zum zweijährigen Bestehen 
des Hauses kann sich das Museumsteam über eine erfolgreiche Bilanz freuen.  
Auch künftig setzt das MUSEUM RITTER seine Ausrichtung auf geometrisch - 
abstrakte Kunst fort und zeigt ab 28. Oktober 2007 die Ausstellung „Neue Freun-
de – Aktuelle Positionen zum Quadrat“ sowie eine Werkschau der Künstlerin 
Geneviève Claisse.  
 
Von den rund 165.000 Besuchern nahm jeder 4. an einem Kunstvermittlungsangebot, 
wie einer Führung oder einem Künstlergespräch teil. Ein qualitätvolles Kunstver-
mittlungsprogramm ist Bestandteil des Museumskonzepts und stellt einen wichtigen 
qualitativen Faktor des Gesamterlebnisses Museumsbesuch dar. 
 
Knapp 18 % der Besucher waren Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, die freien 
Eintritt im MUSEUM RITTER haben. Eine besondere Anziehung geht vom Kinderpro-
gramm aus, das Führungen durchs Museum, kreative Beschäftigung und die Herstel-
lung eigener Schokoladentafeln in Kooperation mit Ritter Sport bereithält.  
 
Die bisher gezeigten Ausstellungen stießen durchweg auf positive Resonanz: 
Der Eröffnungsausstellung SQUARE folgten die Ausstellungen Marcello  
Morandini – Bianco e Nero und Bildertausch in der Zeit von Mai bis September 
2006. Von Oktober 2006 bis März 2007 setzte die Schau Bewegung im Quadrat – 
Das Quadrat in Malerei, kinetischer Kunst und Animation die Ausrichtung des  
Museums auf konkret-konstruktive Kunst fort. 
 
Auf Grund des großen Interesses, wurde diese Ausstellung bis Ende April 2007 ver-
längert. Auch außerhalb der Öffnungszeiten erwies sich das Museum während dieser 
Zeit als Besuchermagnet. Der Grund dafür war das Lichtquadrat der österreichischen 
Künstlerin Waltraud Cooper, das die Außenfassade des Museums zum Leuchten 
brachte.     
 



Die aktuellen Ausstellungen George Pusenkoff – Mona Lisa und das Schwarze 
Quadrat und Bildertausch 2 – Neupräsentation der Sammlung Marli Hoppe-Ritter 
sind noch bis einschließlich September 2007 zu sehen.   
 
Ab 28. Oktober 2007 zeigt das MUSEUM RITTER die Ausstellung Neue Freunde – 
Aktuelle Positionen zum Quadrat und eine Werkschau der französischen Künstlerin 
Geneviève Claisse.    
 
Für die meisten Museumsbesucher gehört auch die Kaffeepause im Museumscafé mit 
Blick ins Aichtal, eine Stippvisite im Ritter Sport Besucherzentrum und der Einkauf im 
SchokoLaden zum gelungenen Ausflug nach Waldenbuch. Daneben lädt das Natur-
schutzgebiet Schönbuch, das direkt hinter dem Museum beginnt, zu Spaziergängen 
ein.  
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